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DFB-PRÄSIDIUM

Ehrungen

Das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes hat  

die DFB-Verdienstnadel an folgende Persönlichkeiten 

verliehen:

Hessischer Fußball-Verband:
Reiner H e l l e r (Homberg).

Der Deutsche Fußball-Bund trauert um den 
ehemaligen Nationalspieler

Hans Weilbächer
(Schwalbach am Taunus)

der am 1. August 2022 im Alter von 88 Jahren 
verstorben ist. 

Die ersten internationalen Berufungen in die 
Nationalmannschaften des Deutschen Fuß-
ball-Bundes erhielt der damalige linke Außen-
läufer bereits 1953 und 1954, als er in zwei 
Amateur-Länderspielen zum Einsatz kam.  
Sein einziges A-Länderspiel für Deutschland 
absolvierte er am 28. Mai 1955 in Hamburg 
gegen Irland. Anschließend folgten noch zwei 
Begegnungen der B-Nationalmannschaft.

Mit seinem Verein, der Frankfurter Eintracht, 
für die er von 1952 bis 1965 spielte und für die 
er in 319 Pflichtspielen als damaliger Außen-
läufer insgesamt 69 Tore erzielte, errang er 
großartige Erfolge. So wurde er im Jahr 1959 
mit der Eintracht Deutscher Meister und er-
reichte mit seinem Team ein Jahr später als 
erste deutsche Mannschaft das Finale im 
Europapokal-Wettbewerb der Landesmeister 
gegen Real Madrid.

Mit der Familie und seinen zahlreiche Freunden 
trauern wir nicht nur um einen großartigen 
Fußballer, sondern auch um einen sympa
thischen Menschen, dessen Andenken wir in 
Ehren halten werden.

Deutscher Fußball-Bund
	 Bernd Neuendorf	 Heike Ullrich 
	 Präsident	 Generalsekretärin

Der Deutsche Fußball-Bund trauert um sein 

langjähriges Ehrenmitglied

Dr. Karl-Ernst Engelbrecht
(Darmstadt)

der am 28. August 2022 im Alter von 94 Jahren 

gestorben ist.

In seiner Heimatstadt Darmstadt hatte sich 

Karl-Ernst Engelbrecht bereits in frühen Jahren 

um den Fußball verdient gemacht. Beim SV 

Darmstadt 98 wirkte er zunächst als Jugend-

leiter, dann als Vorsitzender der Fußballab

teilung und schließlich als Vizepräsident.

Auch auf Verbandsebene engagierte sich Engel-

brecht schon in jungen Jahren. Dabei brachte 

er seine juristischen Fähigkeiten als Kreis-

rechtswart im Hessischen Fußball-Verband 

und als Vorsitzender des Lizenzspieleraus-

schusses im Süddeutschen Fußball-Verband 

ein.

Im Deutschen Fußball-Bund war Karl-Ernst 

Engelbrecht 20 Jahre lang Mitglied des Vor-

standes und des Ligaausschusses, ab 2007 

Vorsitzender des Ehrungsausschusses.

Für sein überragendes Engagement und seine 

großen Verdienste um den Fußball wurde er 

mehrfach ausgezeichnet. 1998 erhielt er die 

Goldene Ehrennadel des DFB, 2001 wurde er 

zum DFB-Ehrenmitglied ernannt. Ehrenmitglied 

war er auch im Süddeutschen Fußball-Verband 

und beim SV Darmstadt 98.

Mit Dr. Karl-Ernst Engelbrecht haben wir nicht 

nur einen hervorragenden Juristen verloren, 

sondern auch einen guten Freund. Seinen Rat 

werden wir sehr vermissen und ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren.

Deutscher Fußball-Bund
	 Bernd Neuendorf	 Heike Ullrich 

	 Präsident	 Generalsekretärin
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Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 
2022 in Frankfurt/Main die neue Vizepräsidentin 
des Bayerischen Fußball-Verbandes, Inge P i r n e r  
(Rothenbach a. d. Pegnitz), anstelle von Sandra  
H o f m a n n (Neumarkt i. d. Oberpfalz), die im  
Bayerischen Fußball-Verband Vorsitzende des Frauen- 
und Mädchenausschusses ist, in die DFB-Kommission 
Vereins- und Verbandsberatung berufen.

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 
2022 in Frankfurt/Main gemäß § 10 Nr. 2. S. 2 der 
Satzung der Egidius-Braun-Stiftung den langjährigen 
Ministerpräsidenten des Landes Hessen, Volker  
B o u f f i e r, in das Kuratorium der DFB-Stiftung Egidius 
Braun berufen.

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 
2022 in Frankfurt/Main gemäß § 20 der DFB-Ehrungs-
ordnung die neue DFB-Vizepräsidentin für Gleich-
stellung und Diversität, Célia Š a š i ć, in die Jury des 
Julius Hirsch Preises berufen.

Änderungen der 
Durchführungsbestimmungen/ 
Richtlinien des DFB
Das DFB-Präsidium hat gemäß § 34 Absatz 8, erster 
Spiegelstrich der DFB-Satzung im Hinblick auf die 
Übertragung bzw. Verpachtung von Rechten vom DFB 
e. V. auf die DFB GmbH & Co. KG die Durchführungs
bestimmungen/Richtlinien des DFB nachstehend (A–F) 
geändert.

Zudem sollen im Zuge der nachstehenden Änderungen 
auch die sich daraus ergebenden notwendigen redaktio
nellen, insbesondere grammatikalischen, Anpassungen 
der Durchführungsbestimmungen/Richtlinien des DFB 
erfolgen. Die DFB-Zentralverwaltung wurde hierzu be-
auftragt und ermächtigt.

A. �Durchführungsbestimmungen 
zur DFB-Spielordnung

I.	 Änderung des Begriffs „DFB-Spielausschuss“ bzw. 
„Spielausschuss“ in „Fachgruppe Spielbetriebe“ 
in folgenden Regelungen:

1.	 § 3 (Fassung ab 1.7.2022) (2x)

2.	 § 13 Nr. 2. Absatz 5

3.	 § 13a Nr. 1.

4.	 § 26 Absatz 2

5.	 § 33 Absatz 3

6.	 § 41 Nr. 4.5

Fußballverband Niederrhein:

Hans-Jürgen K l u g (Rees), Heinz L u k k e z e n (Rees).

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen:

Hans E i c k e m e y e r (Preußisch Oldendorf).

Berufungen
Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 

2022 in Frankfurt/Main gemäß § 31 Nr. 1. b) in Ver-

bindung mit §§ 31 Nr. 4., 34 Absatz 12 der DFB-Sat-

zung den neuen Präsidenten des Fußballverbandes 

Rheinland, Gregor E i b e s (Morbach), in den 

DFB-Vorstand berufen.

In der DFB-Präsidiumssitzung am 29. April 2022 

wurde bereits der Großteil der personellen Beset-

zungen der DFB-Kommissionen vorgenommen. In der 

Sitzung am 28. Juli 2022 in Frankfurt/Main erfolgte 

nunmehr die personelle Besetzung der Kommission 

Digitale Dienstleistungen für die Legislaturperiode 

2022–2025. Ihr gehören an: Willi H i n k und Ronny 

Z i m m e r m a n n (beide Deutscher Fußball-Bund 

e. V.), Walter D e s c h, Wilfried B u s c h (Fußball- und 

Leichtathletik-Verband Westfalen), Thomas M ü n z b e r g 

(Thüringer Fußball-Verband), Jörg T i m m e r m a n n 

(Hamburger Fußball-Verband e. V.), Ralf G a b r i e l 

(Württembergischer Fußballverband e. V.), Jürgen  

I g e l s p a c h e r (Bayerischer Fußball-Verband e. V.), 

Dennis S e l i g e r und Frank B i e n d a r a (beide DFB 

GmbH & Co. KG), Christina D i m i t r i o u (DFL Deutsche 

Fußball Liga GmbH) und Felix M a c k (Deutscher Fuß-

ball-Bund e. V.).

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 

2022 in Frankfurt/Main gemäß § 51 Nr. 1., Absatz 2 der 

DFB-Satzung Jürgen W e h l e n d (SG Dynamo Dresden) 

als Nachfolger von Mario K a l i n i k (1. FC Magdeburg) 

als Vertreter der 3. Liga in den DFB-Ausschuss 3. Liga 

berufen.

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 28. Juli 

2022 in Frankfurt/Main gemäß § 52 Nr. 1., Absatz 2 

der DFB-Satzung Jessica P r e l l e (SC Sand) als  

Nachfolgerin von Klaus D o n n e r als Vertreterin der 

Vereine der 2. Frauen-Bundesliga in den DFB-Aus-

schuss Frauen-Bundesligen berufen.
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9.	 § 39 Nr. 3.: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG

10.	§ 39 Nr. 4.: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG

11.	§ 47 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

12.	§ 49 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

13.	§ 50 Nr. 5.: DFB GmbH & Co. KG

14.	§ 51 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

15.	§ 51 Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG

16.	§ 52 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

17.	§ 52 Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG

18.	§ 52 Nr. 3.: DFB GmbH & Co. KG

19.	§ 56 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

20.	§ 58: DFB GmbH & Co. KG

21.	§ 59 Nr. 3.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

22.	§ 62 Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

23.	§ 66 Nr. 3.: DFB GmbH & Co. KG

24.	§ 66 Nr. 4.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

25.	§ 66 Nr. 5.: DFB GmbH & Co. KG

26.	§ 73 Nr. 1. letzter Absatz: DFB GmbH & Co. KG 

(2x)

27.	§ 74 Nr. 3.: DFB GmbH & Co. KG

28.	§ 74 Nr. 4.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

29.	§ 74 Nr. 5.: DFB GmbH & Co. KG

30.	§ 76 Absatz 1: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG

31.	§ 81 Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

32.	§ 81 Nr. 3.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

VI.	 Der Begriff „DFB-Zentralverwaltung“ soll in nach

stehenden Bestimmungen durch den Begriff 

„DFB GmbH & Co. KG“ ersetzt werden

1.	 § 25 Nr. 4.: DFB-Zentralverwaltung  

bzw. DFB GmbH & Co. KG

2.	 § 42

3.	 § 56 Nr. 1.

4.	 § 57a

5.	 § 58

6.	 § 71 Nr. 6.

7.	 § 81 Nr. 3. Absatz 2

8.	 § 81 Nr. 3. Absatz 3

7.	 § 44 Nr. 2. letzter Absatz

8.	 § 49 Nr. 1.

II.	 Änderung des Begriffs „DFB-Ausschuss für Frauen- 
und Mädchenfußball“ in „Fachgruppe Frauen- 
und Mädchenfußball“ in folgenden Regelungen:

1.	 § 33 Absatz 3

2.	 § 41 Nr. 4.6

3.	 § 80 Nr. 4.

III.	 Änderung des Begriffs „DFB-Jugendausschuss“ 
bzw. „Jugendausschuss“ in „Fachgruppe Jugend-
spielbetriebe und Jugendfragen“ in folgenden 
Regelungen:

1.	 § 63 Nr. 10.

2.	 § 65 Nr. 2.

3.	 § 65 Nr. 4.

4.	 § 67 Nr. 1. Absatz 1

5.	 § 73 Nr. 1. Absatz 2 (2x)

6.	 § 73 Nr. 1 Absatz 5

IV.	 Änderung des Begriffs „DFB-Präsidium“ bzw. 
„Präsidium“ in „gemeinsame Sitzung des Auf-
sichtsrats mit den Gesellschaftervertretern der 
DFB GmbH & Co. KG“ in folgenden Regelungen:

1.	 § 2 Absatz 2

2.	 § 47 Nr. 4.

3.	 § 50 Nr. 5.

4.	 § 51 Nr. 2.

5.	 § 52 Nr. 3.

6.	 § 57

7.	 § 59 Nr. 3.

8.	 § 62

V.	 Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Bestim-
mungen wie folgt geändert werden:

1.	 § 1 Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

2.	 § 9 Absatz 6: DFB GmbH & Co. KG

3.	 § 15 Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG (2x)

4.	 § 20 Absatz 1: DFB GmbH & Co. KG

5.	 § 25 Nr. 8. [Fassung ab 1. Juli 2022]:  
DFB GmbH & Co. KG (3x)

6.	 § 38 Nr. 5. Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

7.	 § 39 Nr. 1.: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG

8.	 § 39 Nr. 2.: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG (2x)
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4.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 2 
b), bb)

5.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 2 b), 
cc)

6.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 2 c)

7.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 3 e) dd)

8.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 4 i), 
Absatz 2

9.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen Nr. 4 k)

II.	 Änderung des Begriffs „Ausschuss 3. Liga“ in 
„Fachgruppe 3. Liga“ in folgender Regelung:

C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren  
Technisch-organisatorische Leistungsfähigkeit 
3. Liga, I. Zulassungsvoraussetzungen, Nr. 3. d)

III.	 Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Bestim-
mungen wie folgt geändert werden:

1.	 Richtlinien für das Zulassungsverfahren zur 
3. Liga:

•	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 3. Ab-
satz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Vorbemerkungen, Nr. 3. Absatz 2: DFB 
GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 1. a) Absatz 5: DFB GmbH 
& Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 1. b) Absatz 6: DFB GmbH 
& Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 2. g):

B. �Allgemeinverbindliche Vorschriften 
über die Beschaffenheit und 
Ausgestaltung der Spielkleidung 
(Fassung ab 1.7.2022)

Teil A. Vom DFB veranstaltete Bundespiele (§ 42 
Spielordnung):

Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Bestim-
mungen wie folgt geändert werden:

1.	 § 1 Absatz 1 Satz 1: Diese Richtlinien gelten 
für alle vom Deutschen Fußball-Bund e. V. 
(DFB) bzw. der DFB GmbH & Co. KG veran-
stalteten Bundesspiele.

2.	 § 5 Nr. 2. Satz 2: Ob und in welcher Form die 
Spielkleidung und/oder Ausrüstungsgegen-
stände vollständig vorgelegt werden müssen, 
kann die jeweilige Spielleitung der entspre-
chenden Spielklasse oder des Wettbewerbs 
vor Saisonbeginn entscheiden.

3.	 § 5 Nr. 7. Satz 1: Die Hersteller können der 
DFB GmbH & Co. KG jederzeit Ausrüstungs-
gegenstände zur vorherigen Prüfung einreichen.

4.	 § 5 Nr. 8.: Eine Rücksendung der Ausrüstungs-
gegenstände sowie Trikots erfolgt, wenn 
nicht vor der Saison durch die Spielleitung für 
die jeweilige Spielklasse oder Wettbewerb 
anders geregelt, nicht. Die DFB GmbH & Co. KG 
kann die eingereichte Spielkleidung an Dritte 
abgeben, beispielsweise für spielklassen
bezogene Anlässe oder soziale Zwecke.

C. �Richtlinien für das Zulassungs-
verfahren zur 3. Liga und Medien-
Richtlinien für die Teilnehmer 
der 3. Liga

I.	 Änderung des Begriffs „DFB-Spielausschuss“ bzw. 
„Spielausschuss“ in „Fachgruppe Spielbetriebe“ 
in folgenden Regelungen:

1.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 5.

2.	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga

3.	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga,  
IV. Richtlinien zum DFB-Kautionsfonds zur  
3. Liga, Nr. 5. (2x)
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die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, Absatz 4 (2x): DFB 
GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, A. Liquiditätsverhält-
nisse, Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, A. Liquiditätsverhältnisse, 
Anlagevermögen: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, A. Liquiditätsverhält-
nisse, Angaben zu Kontokorrentkrediten: 
DFB GmbH & Co. KG (3x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, A. Liquiditätsverhältnisse, 
Liquiditätsreserve: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, A. Liquiditätsverhältnisse, 
Gerichtliche Verfahren:

	 …
	 Vom Bewerber gerichtlich oder außerge-

richtlich geltend gemachte Zahlungs-
ansprüche gegen Dritte werden in der 
Liquiditätsberechnung als Mittelzufluss 
zu Gunsten des Bewerbers nur berück-
sichtigt, wenn das Verfahren bereits 
rechtskräftig abgeschlossen ist. Bei Zah-
lungsansprüchen gegen die GmbH & Co. 
KG sowie Mitglieder des DFB e. V. würdigt 
die DFB GmbH & Co. KG die Wahrschein-
lichkeit des Mittelzuflusses bis zum 
30.6.t+1 im Rahmen ihres Beurteilungs-
und Ermessensspielraums.

	 …

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit, Bis zum 30. November 
2022 gilt folgende Fassung: C. Urteil über 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit: 
DFB GmbH & Co. KG (5x)

	 „… einen Nachweis darüber, dass der Be-
werber gegenüber dem DFB e. V. bzw. 
seiner Tochter- bzw. Enkelgesellschaften 
keine Verbindlichkeiten hat, die im Zu-
sammenhang mit der Beitragserhebung 
der Verwaltungsberufsgenossenschaft 
(VBG) stehen, …“

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 2. h): DFB e. V. bzw. seiner 
Tochter- bzw. Enkelgesellschaften

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 2. i): DFB e. V. bzw. seiner 
Tochter- bzw. Enkelgesellschaften

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, I. Einzureichende 
Unterlagen, Nr. 2. p): DFB GmbH & Co. KG 
(2x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, II. Anforderungen 
an die Berichterstattung durch Wirtschafts-
prüfer über die Prüfung/prüferische Durch
sicht des Jahres-/Zwischenabschlusses 
von Vereinen und Kapitalgesellschaften, 
Nr. 1. Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, II. Anforderungen 
an die Berichterstattung durch Wirtschafts-
prüfer über die Prüfung/prüferische Durch
sicht des Jahres-/Zwischenabschlusses 
von Vereinen und Kapitalgesellschaften, 
Nr. 1. Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, II. Anforderungen 
an die Berichterstattung durch Wirtschafts-
prüfer über die Prüfung/prüferische Durch
sicht des Jahres-/Zwischenabschlusses 
von Vereinen und Kapitalgesellschaften, 
Nr. 2. Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, II. Anforderungen 
an die Berichterstattung durch Wirtschafts-
prüfer über die Prüfung/prüferische Durch
sicht des Jahres-/Zwischenabschlusses 
von Vereinen und Kapitalgesellschaften, 
Nr. 2. Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
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•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 4. Arten 
der Verwendung Absatz 2 Ziffer 2: „gegen
über DFB, DFB GmbH & Co. KG und Schiri 
GmbH“

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 4. Arten der 
Verwendung Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 5. Folgen 
der Inanspruchnahme des DFB-Kautions-
fonds: DFB GmbH & Co. KG (10x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Konzernabschluss, II. Einzureichende 
Unterlagen für den zusammengefassten 
oder konsolidierten Abschluss, Nr. 1. a), 
aa): DFB GmbH & Co. KG (4x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil II Konzernabschluss, II. Einzureichende 
Unterlagen für den zusammengefassten 
oder konsolidierten Abschluss, Nr. 1. a), 
bb), vii) Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil II Konzernabschluss, II. Einzureichende 
Unterlagen für den zusammengefassten 
oder konsolidierten Abschluss, Nr. 1. a), 
dd): DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil II Konzernabschluss, II. Einzureichende 
Unterlagen für den zusammengefassten 
oder konsolidierten Abschluss, Nr. 1. b) 
Absatz 5: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil II Konzernabschluss, II. Einzureichende 
Unterlagen für den zusammengefassten 
oder konsolidierten Abschluss, Nr. 1. c) 
hh) Absatz 6: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil II Konzernabschluss, II. Anforderun-
gen an die Berichterstattung durch Wirt-
schaftsprüfer über die Prüfung/prüferische 
Durchsicht des Konzernabschlusses/ 
-zwischenabschlusses von Vereinen und 
Kapitalgesellschaften, Nr. 1 Absatz 2: DFB 
GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen Leis-
tungsfähigkeit, Bis zum 30. November 
2022 gilt folgende Fassung: C. Urteil über 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, Nr. 4.2. 
Absatz 2: DFB bzw. DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen Leis-
tungsfähigkeit C. Urteil über die wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit, Bis zum 
30. November 2022 gilt folgende Fassung: 
II. Entscheidungsschema und weitere Aufla-
gen, 1. Entscheidungsschema: DFB GmbH 
& Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit C. Urteil über die wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit, Liquidi-
tätsreserve in Form einer Bankgarantie: 
DFB GmbH & Co. KG (8x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, III. Grundsätze für 
die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit D. Überprüfung der 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit während 
der Spielzeit, I. Einreichung von Unterlagen: 
DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 1. Zweck des 
DFB-Kautionsfonds: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 2. Höhe 
des DFB-Kautionsfonds, Absatz 2: DFB 
GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 3. Inan-
spruchnahme des DFB-Kautionsfonds, 
Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga, 
Teil I Einzelabschluss, IV. Richtlinie zum 
DFB-Kautionsfonds zur 3. Liga, 4. Arten 
der Verwendung Absatz 1: DFB GmbH & 
Co. KG (2x)
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V.	 Der Begriff „DFB-Zentralverwaltung“ soll in den 
gesamten Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
zur 3. Liga (mit Ausnahme von Punkt V.) sowie in 
den Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga (mit Ausnahme Einleitung vor Nr. 1.) durch 
den Begriff „DFB GmbH & Co. KG“ ersetzt werden.

VI.	 Der Begriff „Zulassungsbeschwerdeausschuss“ 
soll in nachstehenden Bestimmungen durch den 
Begriff „Fachgruppe Zulassungsbeschwerden“ 
ersetzt werden:

1.	 A. Richtlinien für das Verfahren

2.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 1., Absatz 3 (2x)

3.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 2. (2x)

4.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 3., Absatz 4

5.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 6.

6.	 B. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 3. Liga,  
III. Grundsätze für die Beurteilung der wirt-
schaftlichen Leistungsfähigkeit, C. Urteil über 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, Absatz 2 
(bis zum 30. November 2022 geltende Fassung) 
(3x)

D. �Richtlinien für das Zulassungs-
verfahren Frauen-Bundesliga 
und 2. Frauen-Bundesliga sowie 
Medien-Richtlinien für die Teil-
nehmer der Frauen-Bundesliga

I.	 Änderung des Begriffs „Ausschuss Frauen-
Bundesligen“ in „Fachgruppe Frauen-Bundesliga“ 
in folgenden Regelungen:

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 2. c), Regelung ab der 
Spielzeit 2022/2023

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 4. a)

•	 D. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit 2. Frauen-Bundesliga (2. FBL), I. Zulas-
sungsvoraussetzungen, Nr. 4 a) (2x)

II.	 Änderung des Begriffs „DFB-Ausschuss Frauen- 
und Mädchenfußball“ in „Fachgruppe Frauen- 
und Mädchenfußball“ in folgenden Regelungen:

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungs
fähigkeit 3. Liga I. Zulassungsvorausset-
zungen, Nr. 1. c): DFB und DFB GmbH & 
Co. KG

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit 3. Liga I. Zulassungsvoraussetzungen, 
Nr. 1. e): DFB GmbH & Co. KG

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit 3. Liga I. Zulassungsvoraussetzungen, 
Nr. 1. f): DFB GmbH & Co. Co. KG

2.	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga

	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der 3. Liga, 
Nr. 3.6, Absatz 6: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 3.6.1.: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 3.9., Absatz 4: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 4.3.1., Absatz 1: DFB GmbH & 
Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 4.3.2., Absatz 1: DFB GmbH & 
Co. KG (2x)

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 5.2., Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 5.2. Absatz 4: DFB GmbH & Co. KG 
(3x)

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 5.4.: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 5.5., Absatz 2: DFB GmbH & 
Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 6.5.: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 7.1., Absatz 1 und 2: DFB GmbH 
& Co. KG (2 x)

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 7.2.: DFB GmbH & Co. KG

•	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der  
3. Liga, Nr. 8.: DFB GmbH & Co. KG (3x)

IV.	 Umbenennung der „Richtlinien für das Verfahren 
vor der DFB-Zentralverwaltung und vor dem 
Zulassungsbeschwerdeausschuss“ in „Richtlinien 
für das Verfahren“
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•	 A III Nr. 1. Liquiditätsreserve:  
DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Nr. 3. Absatz 1: DFB GmbH & Co. KG 
(2x)

•	 A III Nr. 3. Absatz 3: DFB GmbH & Co. KG 
(2x)

•	 A III Nr. 3. Absatz 4: DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Nr. 3. Absatz 7: DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Nr. 3. Absatz 9: DFB GmbH & Co. KG

•	 A. III Nr. 3. Liquiditätsreserve in Form einer 
Bankgarantie (Vordruck) (8x):  
DFB GmbH & Co. KG

•	 B I Nr. 5.: DFB GmbH & Co. KG

•	 B II: DFB GmbH & Co. KG

3.	 Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 2. Frauen- 
Bundesliga (2. FBL)

•	 Einführung Absatz 1: DFB GmbH & Co. KG

•	 A I Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG

•	 B IV: DFB GmbH & Co. KG

4.	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL)

•	 I Nr. 1. c): DFB und DFB GmbH & Co. KG

•	 I Nr. 1. d): „… sowie die Entscheidungen 
und Beschlüsse der Organe des DFB, der 
DFB GmbH & Co. KG sowie der Regional- 
und Landesverbände des DFB anzuer-
kennen.“

•	 I Nr. 1. e): DFB GmbH & Co. KG

•	 I Nr. 1. f): DFB GmbH & Co. KG

•	 II: DFB GmbH & Co. KG (2x)

5.	 D. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit 2. Frauen-Bundesliga (2. FBL)

•	 I Nr. 1. c): DFB und DFB GmbH & Co. KG

•	 I Nr. 1. d): „… sowie die Entscheidungen 
und Beschlüsse der Organe des DFB, der 
DFB GmbH & Co. KG sowie der Regional- 
und Landesverbände des DFB anzuer-
kennen.“

•	 I Nr. 1. e): DFB GmbH & Co. KG

•	 I Nr. 1. f): DFB GmbH & Co. KG

•	 II: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 5

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 2. e)

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 3. d), hh)

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 4. i) Absatz 3

•	 D. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit 2. Frauen-Bundesliga (2. FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 2. c)

III.	 Änderung des Begriffs „DFB-Präsidium“ bzw. 
„Präsidium“ in „gemeinsame Sitzung des Auf-
sichtsrats mit den Gesellschaftervertretern der 
DFB GmbH & Co. KG“ in folgenden Regelungen

•	 C. Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Technisch-organisatorische Leistungsfähig-
keit Frauen-Bundesliga (FBL), I. Zulassungs-
voraussetzungen, Nr. 3. d), bb)

IV.	 Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Bestim-
mungen wie folgt geändert werden:

1.	 A. Richtlinien für das Verfahren, Nr. 3. Absatz 2: 
DFB GmbH & Co. KG

2.	 Richtlinien für das Zulassungsverfahren Wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit Frauen-Bundes-
liga (FBL)

•	 Einführung Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 A I Nr. 1. f) Absatz 6: DFB GmbH & Co. KG

•	 A I Nr. 2. f): DFB GmbH & Co. KG

•	 A I Nr. 2. g): DFB GmbH & Co. KG

•	 A I Nr. 2 n): DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 A II Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 A II Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Absatz 1: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 A III Nr. 1. Absatz 2 (nach Tabelle):  
DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Nr. 1. Anlagevermögen:  
DFB GmbH & Co. KG

•	 A III Nr. 1. Angaben zu Kontokorrentkrediten: 
DFB GmbH & Co. KG (3x)
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III.	 Änderung des Begriffs „DFB-Ausschuss für Frauen- 
und Mädchenfußball“ in „Fachgruppe Frauen- 
und Mädchenfußball“ in folgenden Regelungen:

•	 § 4 Absatz 3

IV.	 Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Bestim-
mungen wie folgt geändert werden:

•	 § 1 [in der Fassung ab der Spielzeit 2021/2022]: 
DFB GmbH & Co. KG

•	 § 2 Nr. 1: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 § 2 Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 § 3 Nr. 1.: „… vom DFB bzw. von der DFB 
GmbH & Co. KG zugelassenen Vereine …“

•	 § 10 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG

•	 § 11 Nr. 1.: DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 § 11 Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG

V.	 Änderungen des Begriffs „DFB-Zentralverwaltung“ 
in „DFB GmbH & Co. KG“ in folgenden Regelungen:

•	 § 10 Nr. 1.

•	 § 10 Nr. 2.

F. �Durchführungsbestimmungen 
zur DFB-Ausbildungsordnung

I.	 Durchführungsbestimmung 6a

1.	 Änderung des Begriffs „DFB-Präsidium“ in 
„gemeinsame Sitzung des Aufsichtsrats mit den 
Gesellschaftervertretern der DFB GmbH & 
Co. KG“ in folgenden Regelungen:

•	 § 4 Absatz 5

•	 § 7 Absatz 6

2.	 Der Begriff „DFB“ soll in nachstehenden Be-
stimmungen wie folgt geändert werden:

•	 § 1 Absatz 1 Satz 3: DFB GmbH & Co. KG

•	 § 1 Absatz 2: DFB GmbH & Co. KG

•	 § 4 (2): DFB GmbH & Co. KG

•	 § 6 (2): DFB GmbH & Co. KG

•	 § 7 (1), 3. Spiegelstrich: DFB GmbH & Co. KG

•	 § 15 (1): DFB GmbH & Co. KG

II.	 Durchführungsbestimmung 16

	 Änderungen des Begriffs „DFB-Zentralverwaltung“ 
in „DFB GmbH & Co. KG“ in folgenden Regelungen:

6.	 Medien-Richtlinien für die Teilnehmer der 
Frauen-Bundesliga

•	 II. Infrastrukturelle Anforderungen, Nr. 7. 
Absatz 1: DFB GmbH & Co. KG

•	 II. Infrastrukturelle Anforderungen, Nr. 7. 
Absatz 5 („16m-hoch-Kameras“):  
DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 III. Akkreditierung von Medien, Nr. 2. c) 
aa): DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 III. Akkreditierung von Medien, Nr. 2. c) 
bb): DFB GmbH & Co. KG (2x)

•	 IV. Arbeitsrichtlinien in den einzelnen 
Bereichen, Nr. 2.: DFB GmbH & Co. KG

•	 IV. Arbeitsrichtlinien in den einzelnen 
Bereichen, Nr. 5.: DFB GmbH & Co. KG (3x)

V.	 Umbenennung der „Richtlinien für das Verfahren 
vor der DFB-Zentralverwaltung und vor dem 
Zulassungsbeschwerdeausschuss“ in „Richtlinien 
für das Verfahren“.

VI.	 Der Begriff „DFB-Zentralverwaltung“ soll in den 
gesamten Richtlinien für das Zulassungsverfahren 
Frauen-Bundesliga und 2. Frauen-Bundesliga 
und in den gesamten Medien-Richtlinien für die 
Teilnehmer der Frauen-Bundesliga (mit Ausnahme 
Einleitung vor Nr. 1.) durch den Begriff „DFB GmbH 
& Co. KG“ ersetzt werden.

VII.	Der Begriff „Zulassungsbeschwerdeausschuss“ 
soll in den gesamten Richtlinien für das Zulassungs-
verfahren Frauen-Bundesliga und 2. Frauen-
Bundesliga durch den Begriff „Fachgruppe 
Zulassungsbeschwerden“ ersetzt werden.

E. �Durchführungsbestimmungen 
zur DFB-Futsal-Ordnung

I.	 Änderung des Begriffs „DFB-Spielausschuss“ bzw. 
„Spielausschuss“ in „Fachgruppe Spielbetriebe“ 
in folgenden Regelungen:

1.	 § 4 Absatz 2

2.	 § 8 Nr. 2.

II.	 Änderung des Begriffs „DFB-Jugendausschuss“ 
bzw. „Jugendausschuss“ in „Fachgruppe Jugend-
spielbetriebe und Jugendfragen“ in folgenden 
Regelungen:

•	 § 4 Absatz 4
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Schiedsrichter-Assistenten der 2. Bundesliga

Tom B a u e r, Lukas B e n e n, Tobias E n d r i ß, Tobias 
F r i t s c h, Marcel G a s t e i e r, Johannes H u b e r, 
Dominik J o l k, Patrick K e s s e l, Nikolai K i m m e y e r, 
Fynn K o h n, Oliver L o s s i u s, Fabian M a i b a u m, 
Eric M ü l l e r, Asmir O s m a n a g i c, Roman P o t e m k i n, 
Katrin R a f a l s k i, Daniel R i e h l, Tobias S c h u l t e s, 
Patrick S c h w e n g e r s, Mitja S t e g e m a n n, Eric 
Dominic W e i s b a c h, Dr. Justus Z o r n, Cristian  
B a l l w e g, Felix B i c k e l, Jonas B r o m b a c h e r, 
Marc Philip E c k e r m a n n, Lars E r b s t, Nico F u c h s, 
Steven G r e i f, Richard H e m p e l, Mario H i l d e n -  
b r a n d, Luca J ü r g e n s e n, Julius M a r t e n s t e i n, 
Konrad O l d h a f e r, Luca S c h l o s s e r, Martin  
S p e c k n e r, Stefan Z i e l s d o r f.

Schiedsrichter*in der 3. Liga

Cristian B a l l w e g, Tom B a u e r, Lukas B e n e n, 
Felix B i c k e l, Jonas B r o m b a c h e r, Marc Philip  
E c k e r m a n n, Lars E r b s t, Nico F u c h s, Timo  
G a n s l o w e i t, Steven G r e i f, Patrick H a n s l b a u e r, 
Richard H e m p e l, Mario H i l d e n b r a n d, Dr. Riem 
H u s s e i n, Luca J ü r g e n s e n, Patrick K e s s e l, 
Assad N o u h o u m, Konrad O l d h a f e r, Tobias  
S c h u l t e s, Patrick S c h w e n g e r s, Martin S p e c k n e r, 
Mitja S t e g e m a n n, Eric Dominic W e i s b a c h, 
Franziska W i l d f e u e r.

Schiedsrichter-Assistenten der 3. Liga

Vanessa A r l t, Daniel B a r t n i t z k i, Manuel B e r g m a n n, 
Timo D a n i e l, Jan D e n n e m ä r k e r, Roy D i n g l e r, 
Leonidas E x u z i d i s, Daniel F l e d d e r m a n n, 
Felix G r u n d, Jochen G s c h w e n d t n e r, Johannes 
H a m p e r, Justin Joel H a s m a n n, Sascha K i e f, 
Timo K l e i n, Christopher K n a u e r, Tim K o h n e r t, 
Luca M a r x, Henry M ü l l e r, Michael N ä t h e r,  
Lothar O s t h e i m e r, Fabian P o r s c h, Felix P r i g a n, 
Yannick R a t h, Henning R e i f, Christoffer R e i m u n d, 
Philipp R e i t e r m a y e r, Maximilian R i e d e l,  
Alexander R o p p e l t, Niclas R o s e, ReneAlexander 
R o s e, Christoph R ü b e, Marco S c h a r f, Thibaut  
S c h e e r, Johannes S c h i p k e, Marius S c h l ü w e, 
Fabian S c h n e i d e r, Vincent S c h ö l l e r, Simon  
S c h r e i n e r, Timon Oliver S c h u l z, Marcel S c h ü t z, 
Christopher S c h w a r z m a n n, Tobias S e v e r i n s, 
Jost S t e e n k e n, Elias T i e d e k e n, Martin U l a n - 
k i e w i c z, Hannes V e n t z k e, Tim W a l d i n g e r, 
Felix W e l l e r, Jarno W i e n e f e l d, Martin W i l k e, 
Tobias W i t t m a n n.

Schiedsrichterinnen der Frauen-Bundesliga

Ines A p p e l m a n n, Vanessa A r l t, Naemi B r e i e r, 
Mirka D e r l i n, Sina D i e k m a n n, Laura D u s k e, 
Anna-Lena H e i d e n r e i c h, Kathrin H e i m a n n, 
Dr. Riem H u s s e i n, Melissa J o o s, Annika K o s t, 
Fabienne M i c h e l, Katrin R a f a l s k i, Miriam  
S c h w e r m e r, Angelika S ö d e r, Karoline W a c k e r,

•	 VI. Prüfung des Punktestands, Absatz 1

•	 VI. Prüfung des Punktestands, Absatz 3

DFB-SCHIEDSRICHTER-AUSSCHUSS

Die DFB-Schiedsrichter*innen  
in der Saison 2022/2023

Bundesliga-Schiedsrichter

Deniz A y t e k i n, Florian B a d s t ü b n e r, Benjamin 
B r a n d, Dr. Felix B r y c h, Benjamin C o r t u s, Bastian 
D a n k e r t, Christian D i n g e r t, Marco F r i t z, Robert 
H a r t m a n n, Patrick I t t r i c h, Sven J a b l o n s k i, 
Dr. Matthias J ö l l e n b e c k, Harm O s m e r s, Martin 
P e t e r s e n, Tobias R e i c h e l, Daniel S c h l a g e r, 
Robert S c h r ö d e r, Daniel S i e b e r t, Sascha  
S t e g e m a n n, Tobias S t i e l e r, Sören S t o r k s, 
Tobias W e l z, Frank W i l l e n b o r g, Felix Z w a y e r.

Video-Assistenten der Bundesliga/2. Bundesliga

Patrick A l t, Benjamin B r a n d, Dr. Felix B r y c h, 
Michael B a c h e r, Benjamin C o r t u s, Bastian D a n k e r t, 
Christian D i n g e r t, Marco F r i t z, Dr. Max B u r d a, 
Florian E x n e r, Timo G e r a c h, Robert H a r t m a n n, 
Sven J a b l o n s k i, Dr. Matthias J ö l l e n b e c k,  
Dr. Robert K a m p k a, Florian L e c h n e r, Pascal M ü l l e r, 
Dr. Martin T h o m s e n, Harm O s m e r s, Tobias  
R e i c h e l, Daniel S c h l a g e r, Robert S c h r ö d e r, 
Daniel S i e b e r t, Sascha S t e g e m a n n, Tobias  
S t i e l e r, Sören S t o r k s, Tobias W e l z, Nicolas  
W i n t e r, Felix Z w a y e r.

Schiedsrichter-Assistenten der Bundesliga
Frederick A s s m u t h, Christian B a n d u r s k i, Arno 
B l o s, Thomas G o r n i a k, Norbert G r u d z i n s k i, 
Christof G ü n s c h, Philipp H ü w e, Benedikt K e m p k e s, 
Guido K l e v e, Lasse K o s l o w s k i, Christian L e i c h e r, 
Dr. Jan Clemens N e i t z e l P e t e r s e n, Marcel  
P e l g r i m, René R o h d e, Markus S c h ü l l e r, 
Thorben S i e w e r, Markus S i n n, Thomas S t e i n, 
Sascha T h i e l e r t, Marcel U n g e r, Jonas W e i c k e n -  
m e i e r, Robert W e s s e l.

Schiedsrichter der 2. Bundesliga

Dr. Arne A a r n i n k, Patrick A l t, Michael B a c h e r, 
Dr. Robin B r a u n, Dr. Max B u r d a, Florian E x n e r, 
Timo G e r a c h, Wolfgang H a s l b e r g e r, Florian  
H e f t, Dr. Robert K a m p k a, Florian L e c h n e r, 
Pascal M ü l l e r, Alexander S a t h e r, Dr. Martin  
T h o m s e n, Sven W a s c h i t z k i - G ü n t h e r, 
Nicolas W i n t e r.



11

L a m b e r t z, Maximilian L o t z, Marvin M o n n i n g e r, 
Maximilian P r e c h t l, Marcel P r ö h l, Marco R e d m a n n, 
Daniel R e i c h, Marvin R e p k e, Jan S c h m i d t, Tim 
S c h o c h, Henry S c h r ö d e r, Ole Andreas S c h u l z, 
Willem S m a k m a n, Maurice S t u b e n r a u c h, 
Marvin T e n n e s, Nico T h i e l m a n n, Timon U l r i c h, 
Jan-Niklas v a n  d e r  K a m p, Niklas W i c h, Sören 
W i l h e l m, Aaron W i n k e l m a n n.

Regionalliga-Schiedsrichter für die  
Junioren-Bundesligen

Kenny A b i e b a, Björn B e h r e n s, Kevin B e h r e n s, 
Bela B e n d o w s k i, Jonah Samuel Njie B e s o n g, 
Tarik D a m a r, Tobias E s c h, Mika F o r s t e r,  
Giuseppe G e r a c i, Cedric G o t t s c h a l k, Daniel  
G r e e f, Jannek H a n s e n, Marc H e i k e r, Philipp  
H o f h e i n z, Marc J ä g e r, Cengiz K a b a l a k l i, 
Christoph K l u g e, Johannes L i e d t k e, Florian  
L u k a w s k i, Lasse L ü t k e - K a p p e n b e r g, Felix 
M a y, Julian M e c k f e s s e l, Dominik M y n a r e k, 
Maximilian N i e - H o e g e n, Cedric P h i l i p p,  
Daniel P i o t r o w s k i, Henning R e i f, Fabian R e u t e r, 
Alexander R o s e n h a g e n, Marcel R ü h l, Yannick 
R u p e r t, Luca S a m b i l l, Jannik S c h n e i d e r, 
Jan-Philipp S c h ö n e s e i f f e n, Alessandro S c o t e c e, 
Furkan Cevdet V a r d a r, Jan-Peter W e ß e l s, Lennart 
W o l f f, Niclas Z e m k e, Tobias H u t h m a c h e r.

Schiedsrichter-Assistenten für die  
Junioren-Bundesligen

Borwin Julius A d l e r, Solomon A n d e r s o n, Elias 
A p p e l, Koray A y d i n, Niklas B a h r, Dominik B a r t h, 
John B a r t s c h, Janik B a u m a n n, Michael B ä u m e l, 
Felix B a u s e n w e i n, André B e c k e r, Mathias  
Michael B e c k e r, Tobias B e h m, Julien B e l z e r, 
Nabil B e n a z z a, Andre B l a n k, Marco B l ö s c h, 
Mirko B o r j a n o v i c, Paul B r ä u e r, Leonhard  
B u r g h a r t s w i e s e r, Colin D i e h l, Niklas D i e h m, 
Justus D i e t r i c h, Simon D i m m e r l i n g, Jan D i r r i g l, 
Malte D o l n i k, Ole D o n n e r, Daniel D o s c h, Lukas 
D y c k, Jan-Niklas E i c h h o l z, Niklas E r k e l i n g, 
Philipp E t t e n r e i c h, Xaver F a b i s c h, Ramon F a l k e, 
Jan-Philipp F i n k l e r, Lukas F i s c h e r, Moritz F i s c h e r, 
Tobias F r o h b ö s e, Nick F u c h s, Filip G a g e l m a n n, 
Jannik G a n j i, Domenico G a r o f a l o, Dominik  
G e n t h n e r, Tobias G l a s h a u s e r, Schams G o l z a r i, 
Max G o r o n c y, Jens G r a g e, Till G r e v e, Jonas G u m z, 
Erkan G ü n d ü z, Sebastian G ü n t h e r, Malte G u s t a f - 
s o n, Can G ü z e l, Maurizio H ä f e l e, Moritz H ä g e l e, 
Christoph H a m e r, Julius H a n f t, Benjamin H a t t e r - 
s c h e i d, Florian H a u s d o r f, Kevin H e g w e i n, 
Maximilian H e i n e l, Marvin H e i n r i c h, Simon  
H e n n i n g e r, Moritz H e r r, Marcel H e r r m a n n, 
Julius H o f m a n n, Tom H o l s t e n, Niklas H u n o l d, 
Marc J ü n g e r, Olaf K e h n e, David K e r n, Hannes 
K i m m e l, Mathias K l a r e, Leon K o c h e r s c h e i d, 
Jan K r u s e, Lennart K u n d e, Nils L e i c h e r t, Lucas 
L e i h k a u f, Kilian L e m m e r, Johannes L e s c h e r, 

Christine W e i g e l t, Nadine W e s t e r h o f f,  
Franziska W i l d f e u e r.

Schiedsrichter-Assistentinnen der  
Frauen-Bundesliga

Jessica B e r g m a n n, Sandra F ö h r d e s, Daniela  
G ö t t l i n g e r, Annette H a n f, Simone J a k o b, 
Katharina K r u s e, Jennifer M a n g o l d, Jasmin  
M a t y s i a k, Jana O b e r l ä n d e r, Sylvia P e t e r s, 
Alessa P l a s s, Janna P o p p e n, Jennifer S c h u b e r t, 
Maria S t e i n m a n n - S c h o l z.

Schiedsrichterinnen der 2. Frauen-Bundesliga

Marina B a c h m a n n, Celina Sophie B ö h m, Julia  
B o i k e, Nora D i e c k m a n n, Wiebke F r e d e, Silke 
F r i t z, Jacqueline H e r r m a n n, Anke H ö l s c h e r, 
Alessia J o c h u m, Anja K l i m m, Daniela K o t t m a n n, 
Davina L u t z, Selina M e n z e l, Marie-Theres  
M ü h l b a u e r, Sonja R e ß l e r, Levke S c h o l z, 
Isabel S t e i n k e, Irina S t r e m e l, Anne U e r s f e l d, 
Sarah W i l l m s, Lara W o l f.

Schiedsrichter-Assistentinnen der  
2. Frauen-Bundesliga

Gierle A s l l a n a j, Janika B a l z e r, Annika B e u s e, 
Annika D e p f e n h a r t, Celina D e t t m e r i n g, 
Sarah F a h r e r, Ariane F i c h t l, Michelle G o t t d a n g, 
Annika H i n r i c h s, Sarah H o f m a n n, Kerstin  
H o l z m a y e r, Chantal K a n n, Lea K r e t s c h m a r, 
Lena L ö p m a n n, Pauline M e i n c k e, Kristina N i c o l a i, 
Lina S c h l e n d e r, Bianca S c h u l t z, Sabrina S i c k l, 
Jasmin S t u h r, Julia S t u r m, Melina W i l l i g.

Schiedsrichter der A-Junioren Bundesliga

Pascal B ä r, Julian B e r g m a n n, Veron B e s i r i, 
Cedrik-Alexander B o l l h e i m e r, Fabian B ü c h n e r, 
Paul D r ö ß l e r, Saif F e k i h, Jonas F i s c h b a c h, 
Max G ö l d n e r, Mika J u n g c l a u s, Lukas  
J u n g f l e i s c h, Marten K a u f e l s, Lennart K e r n c h e n, 
Marcel K r a u ß, Jonas K r z y z a n o w s k i, Lukas  
L a u m a n n, Florian L i s i a k, Nico L o r e n z, Benedikt 
L o r e n z, Luca M a u r e r, Lutz M e y e r s i e c k, 
Kevin P o p p, Maximilian P r ö l s s, Kristijan R a j k o v s k i, 
Alexander R o j, Leon R ö p k e, Tom R ö s l e r, Maurice 
R u m m e l, Sebastain S t a d l m a y r, Christian S t e i b, 
Dominic S t o c k, Benjamin S t r e b i n g e r, Ben 
Henry U h r i g, Marvin V o g t, Felix W a g n e r, Julius 
W e i s e r, Paul W e r r m a n n, Eric W e t t e l s, Gregor 
W i e d e r r e c h t, Jannick Z i e h m e r.

Schiedsrichter der B-Junioren Bundesliga

Paul Jasper A l b r e c h t, Maximilian B a i e r, Paul  
B a u d i s, Nils B ö h m e, Florian B u ß, Lukas D a h m a n n, 
Lars D i e r k s e n, Sahin D ü n d a r, Justin H e r b e r t, 
Sebastian H i l s b e r g, Adrian H i n t z e, Giulio H o r n e y, 
Jannis J ä s c h k e, Jan Jakob K e i m, Fabian K i e h l, 
Max K l u g e, Jannis K ö r n e r, Lukas K r i n g s, Matti 
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S c h n e i d e r, Leroy Sc h o t t, Marcel S c h u h,  
Annett U n t e r b e c k, Nils-René V o i g t, Simon  
W e c h t, Jannick Z i e h m e r.

DFB-ZENTRALVERWALTUNG

DFB-Mitglieder-Statistik: 
Steigende Zahlen und Rekorde

Mehr aktive Spieler*innen. Ein Rekord bei den Erst-
registrierungen. Dazu ein neuer Höchststand bei 
den Vereinsmitgliedern. Der Fußball in Deutschland 
beginnt sich von der Pandemie zu erholen. Die Zahlen 
der DFB-Mitglieder-Statistik 2022 machen Mut für 
die Zukunft, auch wenn weiterhin viele Herausforde-
rungen noch zu bewältigen sind.

Die erste vollständige Saison nach den Lockdowns 
und Corona-Abbrüchen der beiden Vorjahre hat 
dem Fußball sichtlich gutgetan. 1,252 Millionen 
Spiele wurden 2021/2022 ausgetragen und damit fast 
dreimal so viele wie in der Saison zuvor. 2,21 Millionen 
Spieler*innen waren im organisierten Spielbetrieb 
am Ball. Das ist ein Plus von 21,5 Prozent im Vergleich 
zur Vorsaison und der höchste Stand seit 2017/2018.

2,02 Millionen aktiven Jungen und Männern stehen 
knapp 187.000 Spielerinnen gegenüber, davon 
mehr als 103.000 im Alter bis zu 16 Jahren. Ihr Anteil 
stieg um 31 Prozent und bewegt sich damit wieder 
auf einem ähnlichen Niveau wie in der Saison 
2018/2019. Die EM-Auftritte der DFB-Frauen-National-
mannschaft werden sicherlich ein Aufbruchsignal 
sein – auch an der Basis, um weitere Mädchen für 
den Fußballsport zu gewinnen.

Bei den Jungen erhöhte sich die Zahl der Spieler bis 
zu 14 Jahren um 22 Prozent auf knapp 905.000. 
Ähnlich viele waren es zuletzt 2016/2017. Gleiches gilt 
für den Männerbereich, in dem ein Anstieg von 22,5 
Prozent auf 867.000 aktive Spieler zu verzeichnen 
war. Im Bereich der 15bis 18-Jährigen waren es 
knapp 250.000, ein Plus von 15 Prozent.

Insgesamt wurden in der vergangenen Saison mehr 
als 346.000 Personen in den Landesverbänden des 
Deutschen-Fußball-Bundes als Spieler*innen erst
registriert. Nie waren es seit Beginn der Erhebung 
dieser Daten im Jahr 2016 mehr. Nach dem Einbruch 
während der Pandemie wurde die Zahl gegenüber 
dem Vorjahr mehr als verdoppelt.

Deutlich weniger stark wuchs die Zahl der gemel
deten Mannschaften im Spielbetrieb. Fast 128.000 
Teams waren 2021/2022 in den organisierten Wett-
bewerben vertreten, ein Plus von 1,1 Prozent. Geleitet 
werden ihre Partien von 50.200 Schiedsrichter*innen. 
Das waren 11 Prozent mehr als in der Vorsaison, 
aber immer noch rund vier Prozent weniger als vor 
Corona 2019.

Julian L e y k a m m, Jason L i e s e r, Chris L i l l i g, 
Joscha L i n k, Noah L i s t, Johannes L o r e n z, Jonas 
M a r x, Luca M e l l i n, Justin M e n n i c k e, Henri M e t z, 
Normen M e y e r, Jan-Lukas M e y e r, Dominik M i n k e, 
Enis M o r a t, Tim M o r f e l d, Ilirjan M o r i n a, Maurice 
M o s z c z y n s k i, Manuel M ü c k, Steen M ü h l e n - 
b e c k, Lukas M ü l l e r, Jannes M ü l l e r, Nils  
M u s e k a m p, Felix M u t z, Philippe N a j d a, Joel 
N e y k a, Arne N i b b r i g, Marco N i e b e r g a l l, 
Marian N i l l, Justin O s s m a n n, Tom P a s e w a l d, 
Emil P a u l s, David Isaias P e t z a k, Niklas P f a u, 
Philip P i e t r o w s k i, Hendrik P l a m b e c k, Sandro 
P l e n k e r, Matthias P u t z, Timo R e h d e r, Luis R i e d e l, 
Lukas R o h n, Jannik R o m a h n, Jonas R o s e n b e r g e r, 
Lars Christian R o s e n g a r t h, Gianluca R ö t t g en, 
Konrad S c h a a r s c h m i d t, Julien S c h e r t h a n, 
Till S c h i e r b a u m, Alex S c h i n d l e r, Kevin S c h m i d t, 
Benedikt S c h m i d t h a l s, Lennart S c h m i d t - 
S c h w e d a, Maximilian S c h o m m e r, Lukas S c h r e g l e, 
Nils S c h r ö t e r, Oliver S e i b, Luca Paul S e i l s, 
Niklas S k o r a, Henrik S p e c h t, Pascal S p i t t e k, 
Carlos S s y k o r, Niklas S t a u c h, Fabio S t e m m l e r, 
Oliver S w o b o d a, Marvin S z l a p a, Eric T i m m e r, 
Kevin-Noah T r a e m a n n, Jonas U n t e r h o l z n e r, 
Lukas V a l k, Lars W a c k e r, Benjamin W a g n e r, 
Sven W e n s i n g, Janik W i e l a n d, Max W i l k e n , 
Lukas W o l f, Felix W o l f, Olivier W o l f e r s, Simon 
W ö l f l i n g e r, Marius W ü r t z, Matthias Z a h n, 
Enrico Z i e l I n s k i.

Schiedsrichterinnen der B-Juniorinnen-Bundesliga

Sonja B a c h h u b e r, Sophie B u r k h a r t, Julia D ö r r, 
Sina G i e r i n g e r, Susann H ä n s e l, Lena H o l l a n d, 
Theresa H u g, Christina J u n k e r s, Eva K a s t e n h o l z, 
Judith K ö t t ig, Amelie L a i n k a, Katharina L i n k e, 
Carolin L o t z, Paula M a y e r, Hannah-Ursula M i t e r a, 
Monique P a n e t t a, Lis P i r o t t o n, Jennifer  
R e h n e r t, Antonia T u c h o l s k i, Franziska V ö g e l e, 
Anna-Lena W e i s s.

Futsal-Schiedsrichter der Futsal-Bundesliga

Maximilian A l k o f e r, Omar A m a r k h e l, Alessandro 
C o r d i, Andreas G r ü b e l, Christian G u n d l e r, 
Adrian H ö h n s, Daniel J e n n e n, Matti K a s t e n d e i c h, 
Richard K o c h a n e t z k i, Adrian K o k o t t, Mustafa 
K o s a r, Marijo K r a l j i c, Andreas L i n k, Jacob  
P a w l o w s k i, Pascal R a s t e t t e r, Jens R o h l a n d, 
André R ö p k e, Fatih S a v a, Florian S c h a i b l e, 
Maximilian S c h e i b e l, Eric S c h e l l, Alexander  
S c h k a r i a t, Florian S c h r e i b e r, Sven S c h r e i b e r, 
Tobias S z o m b a t i.

Beachsoccer-Schiedsrichter*innen

Marcel D o n a t h, Malte G e r h a r d t, Marcel G e u ß, 
Christopher H o r s t, Rick J a k o b, Philipp K i t t e l, 
Jan-Ole K r ü g e r, Hannes K u s c h, Erik L e i c h t, 
Martin P f e f f e r k o r n, Steffen R e i s e, Jan-Philipp 



13

Lizenz und §7 der Durchführungsbestimmung 6a zur 
Prüfungskommission der Pro-Lizenz benannt:

Vorsitzender: Daniel N i e d z k o w s k i (Köln); 
Krunoslav B a n o v c i c (Sulzbach i. T.), Brendan B i r c h 
(Köln), Britta C a r l s o n (Wiemersdorf), Lennart  
C l a u s s e n (Klein Trebbow), Tom E i l e r s (Ried-
stadt), Patrik G r o l i m u n d (Evilard/Schweiz), Maik 
H a l e m e i e r (Herbede), Oliver H e i n e (Freders-
dorf-Vogelsdorf), Christopher H e r r (Heidelberg), 
Florian H u b e r (Frankfurt/Main), Patrick I r m l e r 
(Pegnitz), Katrin K l i e h m (Mönchberg), Friederike  
K r o m p (Nürnberg), Dr. Babett L o b i n g e r  
(Meckenheim), Sabine L o d e r e r (Irschenberg), 
Marc-Patrick M e i s t e r (Aschaffenburg), Wiltrud  
M e l b a u m - S t ä h l e r (Duisburg), Werner M i c k l e r 
(Bad Münstereifel), Markus N a d l e r (Groß-Gerau), 
Kathrin P e t e r (Ibbenbüren), Ralf P e t e r (Ibbenbüren), 
Michael P r u s (Preetz), Alexander R e i f s c h n e i d e r 
(München), Markus R e i t e r (Essen), Thomas R o y (Uffen-
heim), Manuel S c h u l i t z (Köln), Lars T i e f e n h o f f 
(Köln), Antonio d i  S a l v o (München), Lukas S a n d e r 
(Bonn), Jannis S c h e i b e (Köln), Meikel S c h ö n w e i t z 
(Mainz), Guido S t r e i c h s b i e r (Stutensee), Michael 
U r b a n s k y (Föritztal), Dennis W e i l a n d (Hannover), 
Bettina W i e g m a n n (Mechernich), Christian W ö r n s 
(Straßlach-Dingharting), Hannes W o l f (Dortmund), 
Christian W ü c k (Gänheim).

Die DFB GmbH & Co. KG hat am 1. August 2022 in 
Frankfurt/Main die folgenden Personen gemäß § 24 
der DFB-Ausbildungsordnung zur Abnahme von 
Leistungsnachweisen benannt:

Kiri A s l a n i d i s (Peine), Jörg D a n i e l (Sandhausen), 
Michael D u d a (Peine), Malte F r ö h l i c h (Göttingen), 
Michael F u c h s (Nürnberg), Ken G e o r g i (Rostock), 
Thomas I m p e k o v e n (Neu-Anspach), Christian  
L a s c h (Düsseldorf), Marcel L o o s v e l d (Lanaken), 
Maximilian M a l e s z k a (Hamburg), Per M i c h e l s s e n 
(Burgdorf), Paul M u s i o l (Kiel), Claudio M u ß l e r 
(Erfurt), Moritz S c h a r f (Braunschweig), Nico S t r e m l a u 
(Köln), Kai T i m m (Kamen), Thomas V o g g e n r e i t e r 
(Freilassing), Matthäus W i t t (Hamburg), Marc Z i e g l e r 
(Kernen im Remstal).

Die aktuellen Fußball-Regeln 
als Download
Ab sofort sind die neuen Fußball-Regeln für die Saison 
2022/2023 auf DFB.de zum Downloaden verfügbar. 
Auf 159 Seiten wird das neue Regelwerk vorgestellt. 
Die Änderungen sind wie gewohnt gelb markiert und 
so für die Leser*innen gekennzeichnet.

Christos Katzidis neuer Präsident

Dr. Christos Katzidis (Bonn) ist neuer Präsident des 
Fußball-Verbandes Mittelrhein. Er trat die Nachfolge 
von Bernd Neuendorf an, der das Amt nach seiner 
Wahl zum Präsidenten des Deutschen Fußball-Bundes 
niedergelegt hatte.

Eine Steigerung um knapp 20 Prozent verzeichneten 
der Deutsche Fußball-Bund und seine Landes
verbände bei den Ausbildungsmaßnahmen für 
Trainer*innen. Mehr als 10.000 Trainer*innen erwar-
ben in der Saison 2021/2022 eine Lizenz oder eine 
Lizenz-Vorstufe, elf Prozent davon waren Frauen.

Die Zahl der Vereine im deutschen Fußball blieb stabil 
und liegt nun bei 24.316 Klubs. Sie haben insgesamt 
7,17 Millionen Mitglieder – eine neue Höchstmarke.

DFB-Präsident Bernd Neuendorf sagt: „Die Rückkehr 
auf die Sportplätze und in die Normalität ist gelungen. 
Die vorliegenden Zahlen nähren die Zuversicht, dass 
der Fußball gestärkt aus der Krise hervorgehen kann. 
Ich spüre eine Aufbruchstimmung.

Vor allem die starken Anstiege im Kinderbereich 
freuen uns enorm. Sie unterstreichen, dass der Fußball 
weiterhin große Strahlkraft besitzt und wie wider-
standsfähig unsere Vereine mit ihren engagierten 
Ehrenamtlern sind. Dennoch gibt es viel zu tun.  
Wir müssen diverser werden, das zeigt die Statistik 
deutlich – ob bei den Mitgliedern, den Aktiven, den 
Trainerinnen und Trainern oder im Schiedsrichter
wesen. Hier hat der Fußball großes Potenzial. Auch 
die Rahmenbedingungen für die Vereine gilt es auf 
allen Ebenen zu verbessern. Bei aller Freude über 
den Rekord bei den Erstregistrierungen gehört es 
auch zur Wahrheit, dass viele Vereine in den großen 
Städten mangels Platzkapazitäten interessierte 
Kinder auf Wartelisten setzen oder sogar abweisen 
müssen. Hier sind wir alle gemeinsam mit der Politik 
gefragt, dass sich dies schnellstmöglich ändert.“

Den hohen Stellenwert speziell des Amateurfuß-
balls hatte zu Beginn des Jahres eine Umfrage im 
Amateurfußball-Barometer des DFB und seiner 
Landesverbände unterstrichen, an der rund 8.000 
Menschen aus Deutschlands Fußballvereinen teil-
genommen hatten. 99 Prozent von ihnen bezeich-
neten die Stärkung des Amateurfußballs sowie des 
Kinder-und Jugendfußballs als höchste Priorität für 
die Verbände. Im organisatorischen Bereich wünschen 
sich die Befragten für die Klubs vor allem Unter
stützung zur zukunftsfähigen Vereinsentwicklung 
(97 Prozent). Politisch und gesellschaftlich sehen 92 
Prozent die Aufwertung des Ehrenamts und die Ver-
besserung der gesetzlichen Rahmenbedingungen 
für Vereine als vorrangigstes Ziel.

Berufungen zur Abnahme  
von Leistungsnachweisen,  
zur Zulassungskommission und 
Prüfungskommission
Die DFB GmbH & Co. KG hat am 1. August 2022 in 
Frankfurt/Main die folgenden Personen gemäß § 24 
der DFB-Ausbildungsordnung zur Abnahme von 
Leistungsnachweisen, § 4 (2) der Durchführungs
bestimmung 6a zur Zulassungskommission der Pro-
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zuständig ist. Anja Vianden als Präsidiumsmitglied für 

Digitalisierung und Mark Degenhardt als Vertreter 

der jungen Generation sowie der Vorsitzende des 

Jugendausschusses, Rudi Rheinstädtler, wurden 

vom Verbandstag bestätigt.

Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Rolf Müller 

und Manfred Schultze. Am Vorabend des Verbands-

tags waren zudem langjährige und verdiente Ehren-

amtliche mit Verdienst- und Ehrennadeln des Fuß-

ball-Verbandes Mittelrhein und des Deutschen Fuß-

ball-Bundes ausgezeichnet worden.

Zu den Ehrengästen des Verbandstags gehörten 

auch Stefan Klett und Dr. Christoph Niessen, Präsident 

und Vorstandsvorsitzender des Landessportbundes 

Nordrhein-Westfalen, sowie Gundolf Walaschewski, 

damals noch Präsident des Fußball- und Leicht

athletik-Verbandes Westfalen und zugleich Vize

präsident des Westdeutschen Fußballverbandes.

Führungswechsel in Niedersachsen
DFB-Vizepräsident Ralph-Uwe Schaffert aus Hildes-

heim, bisher kooptiertes Präsidiumsmitglied des NFV 

und bis 2021 langjähriger Vorsitzender des Obersten 

Verbandssportgerichts, ist beim 7. Außerordentlichen 

NFV-Verbandstag zum neuen Präsidenten des Nieder-

sächsischen Fußballverbandes und Nachfolger von 

Günter Distelrath (Salzgitter) gewählt worden.

Zu seinem Amtsverständnis sagte der 65 Jahre alte  

Schaffert in seiner Antrittsrede: „Fußball ist ein 

Mannschaftssport – diese Binsenweisheit gilt nicht 

nur auf, sondern auch neben dem Platz.“ Als DFB-

Vizepräsident für sozialpolitische Aufgaben ist er auch 

für den Bereich der Inklusion zuständig. „Hier liegt 

ein weitgehend noch unbearbeitetes Feld vor uns: 

Nämlich Menschen mit einer Beeinträchtigung, sei 

es körperlich oder geistig, die aktive Teilnahme am 

Fußballsport zu ermöglichen.“

Seinem Vorgänger Günter Distelrath bescheinigte 

Schaffert einen „wirtschaftlich und auch personell 

gut aufgestellten Verband“ zu hinterlassen. Distelrath 

erinnerte in seiner Abschiedsrede an die Herausfor-

derungen, die es in den Jahren seines Wirkens für 

den NFV zu meistern galt. So begleitete ihn fast die 

Hälfte seiner Amtszeit die Corona-Pandemie.

Der für Amateure sowie die Regional- und Landes-

verbände zuständige 1. DFB-Vizepräsident Ronny 

Zimmermann würdigte die Arbeit des Niedersäch

sischen Fußballverbandes und überreichte Günter 

Distelrath ein Trikot der Nationalmannschaft und die 

Silberne Ehrennadel des Deutschen Fußball-Bundes. 

Beim Verbandstag in der Sportschule Hennef 
erklärte Katzidis: „Grundlage ist für mich ein enger 
Austausch mit unseren Mitgliedern in den Vereinen 
und eine kooperative Zusammenarbeit mit ihnen 
und den Fußballkreisen. Daher werden wir nach der 
pandemiebedingten Pause die Vereinsdialoge so 
schnell wie möglich wieder aufnehmen und mit den 
Klubs vor Ort in den Austausch gehen. Fußball ist 
die Vereinssportart mit den meisten Mitgliedern in 
Deutschland. Unsere Fußballvereine sind eine ele-
mentare Säule unserer Gesellschaft, die wir in allen 
Bereichen weiter stärken müssen.“ Die Europameister-
schaft 2024 ist für den neuen FVM-Präsidenten eine 
große Chance, den Kinder- und Jugendfußball zu 
fördern. „Die Erfahrung zeigt, dass gerade nach gro-
ßen Turnieren Kinder und Jugendliche in die Vereine 
strömen. Die Unterstützung und Weiterentwicklung 
des Amateurfußballs und des Breitensports, mit be-
sonderem Fokus auf den Bereich Kinder und Jugend
liche, ist einer unserer strategischen Schwerpunkte. 
Deshalb ist es wichtig, die neuen Spielformen im 
Kinderfußball bis zur Saison 2024/2025 in die Fläche 
zu bekommen und alle Trainerinnen und Trainer ent-
sprechend zu qualifizieren.“

Zur Stärkung der Klubs gehört für ihn auch, den Fokus 
auf die Rahmenbedingungen für das Ehrenamt und 
die Vereinsberatung zu richten. „Wir müssen gemein-
sam politischer werden und konkrete Maßnahmen 
einfordern, um die ehrenamtliche Arbeit in den Ver-
einen zu stärken. Darüber hinaus ist gute Führung 
ein Erfolgsfaktor für erfolgreiche Vereinsarbeit.  
Wir werden deshalb auch die guten Ansätze im Ver-
band bei der Vereinsberatung erweitern, um auch die 
Vereinsarbeit vor Ort weiter zu stärken, so Katzidis. 
Bei den gesellschaftspolitischen Themen sieht der 
neue FVM-Präsident die strategischen Schwerpunkte 
in der Förderung von Mädchen und Frauen im Fuß-
ball, im Bereich der Gewaltprävention, des Kinder-
schutzes und der sozialen Integration.

Zu den ersten Gratulanten gehörte Bernd Neuendorf. 
„Mit Christos Katzidis steht ein Mann an der Spitze 
des Fußball-Verbandes Mittelrhein, der fachlich und 
menschlich alle Voraussetzungen mitbringt, um diese 
verantwortungsvolle und fordernde Aufgabe zu be-
wältigen. Ich bin sicher, dass sich der Fußball am Mittel-
rhein mit ihm gut entwickeln wird“, sagte Neuendorf.

Neu ins FVM-Präsidium gewählt wurde neben Christos 
Katzidis Emilie Schmidt als Vorsitzende des Aus-
schusses für Frauenfußball, die das Amt bereits seit 
Dezember 2021 kommissarisch innehatte. Wolfgang 
Sieben übernahm das Amt des Ausschuss-Vorsitzenden 
für Freizeitund Breitensport von Helmut Waldhaus. 
Alle anderen Positionen bleiben in der Wahlperiode 
bis 2025 unverändert. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Vizepräsident Hans-Christian Olpen, Vize-
präsidentin Johanna Sandvoß, Schatzmeister Ewald 
Prinz, der Vorsitzende des Verbandsspielausschusses. 
Markus Müller, der Vorsitzende des Schiedsrichter-
Ausschusses, Peter Oprei, sowie Kamil Niewiadomski, 
der für Rechts- und Satzungsfragen des Verbandes 
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und -förderung für das Ehrenamt im SHFV verant-

wortlich zeichnet. Je eine weibliche und ein männ

licher Vorsitzende*r sind künftig stimmberechtigte 

Mitglieder des SHFV-Präsidiums.

Neben dem Präsidenten Uwe Döring und den 

Geschäftsführern Dr. Tim Cassel und Tobias Kruse 

gehören dem neuen geschäftsführenden Präsidium, 

deren Mitglieder im Rahmen des Verbandstags 

ebenfalls gewählt worden sind, folgende Vizepräsi-

denten an: Wolfgang Liethmann (Finanzen), Sönke 

Anders (Spielbetrieb), Norbert Richter (Qualifi

zierung und Schiedsrichter), Hans-Carsten Todt  

(Zukunftsentwicklung), Henning Peitz (Kreisbelange), 

Navina Omilade (Soziales) sowie Sabine Mammitzsch 

(Diversität und Gleichstellung).

SHFV-Präsident Uwe Döring zeigte sich im Anschluss 

des Verbandstags zufrieden und betonte: „Es ist 

deutlich geworden, mit welcher geschlossenen 

Teamleistung wir die vergangene Legislaturperiode, 

die durch die Pandemie maßgeblich beeinflusst war, 

gemeistert haben. Jetzt freuen wir uns darauf, in 

einem neuformierten Team anstehende Aufgaben 

und Herausforderungen anzugehen.“ 

Walter Fricke (Westoverledingen) wurde von den 
Delegierten zum Ehrenmitglied des NFV ernannt.  
Er war 18 Jahre lang Vorsitzender des Verbands
jugendausschusses. Eine besondere Ehrung erfuhr 
auch NFV-Vize August-Wilhelm Winsmann.

Niedersachsens Minister für Inneres und Sport, Boris 
Pistorius, hob in seinem Grußwort vor allem die 
Integrationsbemühungen des NFV hervor, der ein 
Anker in unserer Gesellschaft sei. 

Auch Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Umbach, der zwölf Jahre 
lang Mitglied im Verbandsvorstand war und als 
Schiedsrichter zahlreiche Bundesligaspiele geleitet 
hat, unterstrich die gute Zusammenarbeit zwischen 
dem LandesSportBund Niedersachsen und dem 
Niedersächsischen Fußballverband.

Kern folgt auf Koch
Dr. Christoph Kern ist neuer Präsident des Bayerischen 
Fußball-Verbandes. Auf dem 26. Ordentlichen Ver-
bandstag in Bad Gögging wurde der 39 Jahre alte 
Jurist zum Nachfolger von Dr. Rainer Koch gewählt, 
der nach 18 Jahren nicht mehr für das höchste BFV-
Amt kandidiert hatte. Kern steht damit als siebter 
Präsident in der 76-jährigen Geschichte des BFV für 
die kommenden vier Jahre an der Spitze des größten 
der 21 Landesverbände unter dem Dach des Deutschen 
Fußball-Bundes.

„Ein Generationenwechsel war gewollt“, sagte Kern, 
„aber jetzt müssen wir auch liefern. Wir haben einen 
Vertrauensvorschuss bekommen. Nun gilt es, mit 
dem neu gewählten Team gut in die neue Legislatur 
zu starten.“

Kern, der bereits seit einiger Zeit dem Vorstand des 
Bayerischen Fußball-Verbandes angehört, begann 
seine Funktionärslaufbahn 2015 im Bezirks-Schieds-
richter-Ausschuss Schwaben.

Uwe Döring wiedergewählt
Auf dem 47. Ordentlichen Verbandstag des Schleswig- 
Holsteinischen Fußballverbandes im Uwe Seeler 
Fußball Park in Malente haben die Delegierten SHFV- 
Präsident Uwe Döring wiedergewählt. Damit wird 
auch die neue Legislaturperiode des SHFV von dem 
62 Jahre alten Kieler geleitet.

Im Beisein von Ehrengästen wie DFB-Schatzmeister 
Stephan Grunwald und LSV-Präsident Hans-Jakob 
Thiessen wurden außerdem die Mitglieder des neu 
gegründeten „Jungen Präsidiums“ des SHFV gewählt. 
Mit Jenny Anthony, Nele Steffensen, Linus Krebs 
und Janik Lange gelangten vier junge Mitglieder in 
das Gremium, das ab sofort überfachliche, innovative 
Impulse geben soll und für die Nachwuchsgewinnung 
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DIE CORONA-WARN-APP:

 UNSERE BESTE 
 ABWEHR IM 
 KAMPF GEGEN 
CORONA.
 Jetzt die Corona-Warn-App herunterladen 
 und Corona gemeinsam bekämpfen.
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